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Database (NHIRD) von Taiwan. Zwischen 2000 und 2009 wurden diese Daten 
erhoben, aus denen die Wissenschaftler 74.516 Gingivitis-Patienten und 
87.407 Parodontitis-Patienten rekrutierten.

◼◼ ergebnisse nach zehn Jahren nachbeobachtung:

◼� Die Patienten mit Parodontitis hatten eine signifikant niedrigere Überlebensrate als die Patienten in der  Kohorte 
mit Gingivitis. Allerdings gibt die Studie keine Auskunft über die Schwere der Parodontalerkrankungen. 

◼� Das Schlaganfallrisiko war nach subgingivaler Reinigung + Wurzelglättung oder parodontal-chirurgische r 
 Lappenoperation verringert (insbesondere für Parodontitis-, aber auch für Gingivitis-Patienten).

◼� Eine integrierte Behandlung einschließlich Zahnreinigung und subgingivaler Instrumentierung war effektiver 
als eine Zahnreinigung alleine, um das Schlaganfallrisiko zu verringern.

Limitation der Studie: Andere Risikofaktoren für Schlaganfälle – z. B.  Rauchen 
und erhöhter BMI bei Patienten mit schlechter oraler Gesundheit –  wurden 
nicht berücksichtigt.
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◼▶ Fortbildungspflicht
Keine weitere Verlängerung der fortbildungsnachweispflicht für 
zahnärzte

| Laut Kassenärztlicher Bundesvereinigung (KBV) ist die Frist für den 
Nachweis der 250 Fortbildungspunkte für Ärzte und Psychotherapeuten 
zum Jahresende verlängert worden. Wie die KZBV auf Anfrage der  Redaktion 
mitteilte, gilt für Zahnärzte eine solche Fristverlängerung jedoch nicht. |

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie fallen viele Fortbildungsveranstaltun-
gen und Kongresse aus. Ein kontinuierliches Sammeln von Fortbildungs-
punkten ist dadurch deutlich erschwert. Die KBV hatte sich daher wie die 
KZBV für eine Verlängerung der Nachweisfrist eingesetzt. Diese galt bereits 
für das zweite und dritte Quartal 2020. Auf der Webseite der KBV heißt es nun, 
dass eine weitere Verlängerung jetzt auch für das vierte Quartal gilt.

Der KZBV ist eine erneute Verlängerung der Frist für Zahnärzte jedoch nicht 
bekannt. Das Bundesministerium für Gesundheit hatte in einem Schreiben 
an die KZBV vom 15.05.2020 unter Hinweis auf die Möglichkeit zur Online-
fortbildung eine Verlängerung von mehr als einem Quartal abgelehnt.
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• Praxisnachrichten der Kassenärztlichen Bundesvereinigung; online unter iww.de/ s4281 
(letzter Zugriff: 05.11.2020)
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